
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 42 Freitag, den 17. Oktober 2025 75. Jahrgang

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Feuerwehr Todtnau – seit 1858 im Dienst für die Sicherheit

Vor über 165 Jahren wurde die Feuer-
wehr Todtnau gegründet – aus der Not-
wendigkeit heraus, den unzureichenden 
Brandschutz durch organisierte Struk-
turen, die sogenannten Rotten, zu erset-
zen. 1858 ordnete Großherzog Friedrich 
die Gründung der Freiwilligen Feuer-
wehr Todtnau an, in welcher der Fab-
rikant Fridolin Wissler der erste Kom-
mandant wurde. 
Ein verheerender Stadtbrand im Jahr 
1876 zerstörte über 90 Gebäude und 
zeigte eindrucksvoll, wie wichtig eine 
funktionierende Feuerwehr ist.
1927 brachte der technische Fortschritt 
Entlastung: Die alten Handdrucksprit-

zen wurden durch eine motorisierte 
Spritze ersetzt. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg litt die 
Wehr unter Personal- und Materialman-
gel. Erst ab 1950 ging es mit Komman-
dant Max Grether wieder aufwärts. Ein 

Meilenstein war das Löschfahrzeug LF 
15, das fast vier Jahrzehnte im Einsatz 
war. 
Die 1970er standen im Zeichen des Auf-
bruchs: 1974 wurde die Jugendfeuerwehr 
gegründet. Im Zuge der Gemeindere-
form schlossen sich die Ortsteilwehren 
zur Gesamtwehr Todtnau zusammen.
Heute zählt die aktive Mannschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Todtnau Abt. 
Stadt rund 50 Mitglieder, die jährlich 
etwa 45 Einsätze meistern. Die Jugend-
abteilung mit über 20 jungen Mitglie-
dern sichert die Zukunft – eine moderne 
Feuerwehr mit starker Tradition.	

Auch dieses Jahr freuen wir uns wieder 
darauf, mit freiwilligen Helfern einen 
Teil zur Offenhaltung unserer Heimat 
beizutragen. Da die letzten beiden Ak-
tionen wetterbedingt nicht stattfinden 
konnten, ist es umso wichtiger, mit einer 
schlagkräftigen Truppe am Hasenhorn 

ans Werk zu gehen, um die schnell zu-
wachsenden Flächen offen zu halten.  
Der Bürgeraktionstag findet am Sams-
tag, den 25. Oktober 2025 statt (nur bei 
guter Witterung). Für Verpflegung ist 
natürlich wie immer bestens gesorgt.
Wie immer sind wir wieder auf fleißige 

Helfer angewiesen. Wir freuen uns so-
wohl über altbekannte, aber auch über 
neue Gesichter. Bitte meldet euch bei 
Interesse bei steffenlehr@web.de oder 
riccardo_ab@gmx.de
Die Todtnauer Gemeinderäte

Stadt Todtnau
Bürgeraktionstag in Todtnau-Stadt
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung, Melanie Dietsche, zertifizierte Stillberaterin (AFS)	             07671/9995309

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Be-
reitschaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, ins-
besondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht) 
oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25	 Neue Zeiten ab 1. Oktober 2025
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Praxis Dr. Schlipf
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
Telefon 07622/688588

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Neue Notrufnummer (seit 1. Januar 2025):		
07621-1542807
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Auch in diesem Jahr hat die Stadtverwal-
tung die Viehzahlen der auf den Weiden 
der Bergwelt Todtnau aufgetriebenen 
Tiere unserer über 50 landwirtschaftli-
chen Betriebe erhoben – siehe u. a. Ta-
bellen. Durch Weide- und Mähnutzung 
sorgen unsere Landwirte für die Pfle-
ge und Offenhaltung unserer schönen 
Schwarzwaldlandschaft und damit den 
Erhalt des reizvollen Wechsels zwischen 
Wald und Offenland. Diese landschaft-
liche Attraktivität schätzen erwiesener-
maßen nicht nur Einheimische, sondern 
vor allem auch Ferien- und  Tagesgäste, 
womit die Landwirtschaft einen wesent-
lichen Beitrag für den Tourismus und 
die damit verbundene Wertschöpfungs-
kette leistet! 
Nicht zuletzt sind die extensiv genutz-
ten Grünlandflächen auch wertvolle 
Lebensräume vieler seltener Pflanzen 
und Tiere und haben eine hohe natur-
schutzfachliche Bedeutung. Bitte	 h a -
ben Sie deshalb Verständnis dafür, dass 

es auch mal nach „Landluft riecht“ oder 
die Hinterlassenschaft einer Kuh auf der 
Dorfstraße liegt. Die Stadtverwaltung 
bedankt sich an dieser Stelle ganz herz-
lich bei unseren Landwirten für deren 
wertvolle Arbeit. Neben den typischen 
handwerklichen Tätigkeiten umfasst 

diese inzwischen auch sehr viel Büroar-
beit und bringt neue Herausforderungen 
mit sich, wie z. B. witterungsbedingten 
Wassermangel oder auch die Bedrohung 
durch Wolfsübergriffe. 	
Bürgermeisteramt:			 
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister		

Stadt Todtnau
Viehauftriebszahlen 2025

Landwirtschaft: Viehauftriebszahlen 2025

Auch in diesem Jahr hat die Stadtverwaltung die Viehzahlen der auf den Weiden der Bergwelt Todtnau auf-
getriebenen Tiere unserer über 50 landwirtschaftlichen Betriebe erhoben - siehe u.a. Tabellen. Durch Weide-
und Mähnutzung sorgen unsere Landwirte für die Pflege und Offenhaltung unserer schönen Schwarzwaldland-
schaft und damit den Erhalt des reizvollen Wechsels zwischen Wald und Offenland. Diese landschaftliche
Attraktivität schätzen erwiesenermaßen nicht nur Einheimische, sondern vor allem auch Ferien- und  Tages- 
gäste, womit die Landwirtschaft einen wesentlichen Beitrag für den Tourismus und die damit verbundene  
Wertschöpfungskette leistet! Nicht zuletzt sind die extensiv genutzten Grünlandflächen auch wertvolle Le-
bensräume vieler seltener Pflanzen und Tiere und haben eine hohe naturschutzfachliche Bedeutung. Bitte
haben Sie deshalb Verständnis dafür, dass es auch mal nach "Landluft" riecht oder die Hinterlassenschaft 
einer Kuh auf der Dorfstraße liegt. Die Stadtverwaltung bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei unseren Landwirten für deren wertvolle Arbeit. Neben den typischen handwerklichen Tätigkeiten 
umfasst diese inzwischen auch sehr viel Büroarbeit und bringt neue Herausforderungen mit sich, wie z.B. 
witterungsbedingten Wassermangel oder auch die Bedrohung durch Wolfsübergriffe. 

Anmerkung zu den nachfolgenden Tabellen:
Nicht erfasst sind Tiere von Bewirtschaftern mit weniger als 1,5 ha landw. Nutzfläche sowie Tiere der hier 
durchziehenden Wanderschäfer (2 Herden mit insgesamt über 1000 Schafen, die ca. 250 ha beweiden). 

Tabelle 1: Gesamtzahlen Todtnau und Vergleich zu den Vorjahren

Milch Mutter
2025 49 253 585 887 215 31 237 142
2024 46 258 583 887 200 28 227 113
2023 41 243 587 870 205 32 195 112
2022 36 253 614 903 242 39 189 110
2021 38 228 610 876 231 42 178 108
2020 36 243 657 936 248 45 199 87
2019 35 247 654 936 256 48 191 96
2018 35 259 673 967 265 48 207 111
2017 45 261 672 978 278 42 210 116
2016 33 260 692 985 296 53 244 102

Tabelle 2: Verteilung auf die Ortsteile (incl. Fremdvieh)
Rinder Pferde Ziegen Schafe

140 22
8 6 71 10

103 2 12
34 4 5 78

332 3 103 5
42 5 28
51 0 0 27

177 11 18
887 31 237 142

Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

1.) TN 17.10.2025
2.) Weideberatung - zzgl. der Einzellisten der Ortsteile und der Zusammenstellung;
3.) Kopie an OV (incl. Einzeldaten der jew. Ortsteile)
4.) Z. d. A. 

Ortsteil

Todtnau-Ort
Todtnauberg

S c h a f e
incl. 

JungtiereJahr
Kühe Jungvieh, 

Kälber, Bullen GESAMT

Z i e g e n
incl. 

Jungtiere
davon

Fremdvieh

R I N D E R P f e r d e
incl.

Jungtiere

Summe:

Muggenbrunn
Präg u. Herrenschw.
Schlechtnau

Aftersteg
Brandenberg u. Fahl
Geschwend

Landwirtschaft: Viehauftriebszahlen 2025

Auch in diesem Jahr hat die Stadtverwaltung die Viehzahlen der auf den Weiden der Bergwelt Todtnau auf-
getriebenen Tiere unserer über 50 landwirtschaftlichen Betriebe erhoben - siehe u.a. Tabellen. Durch Weide-
und Mähnutzung sorgen unsere Landwirte für die Pflege und Offenhaltung unserer schönen Schwarzwaldland-
schaft und damit den Erhalt des reizvollen Wechsels zwischen Wald und Offenland. Diese landschaftliche
Attraktivität schätzen erwiesenermaßen nicht nur Einheimische, sondern vor allem auch Ferien- und  Tages- 
gäste, womit die Landwirtschaft einen wesentlichen Beitrag für den Tourismus und die damit verbundene  
Wertschöpfungskette leistet! Nicht zuletzt sind die extensiv genutzten Grünlandflächen auch wertvolle Le-
bensräume vieler seltener Pflanzen und Tiere und haben eine hohe naturschutzfachliche Bedeutung. Bitte
haben Sie deshalb Verständnis dafür, dass es auch mal nach "Landluft" riecht oder die Hinterlassenschaft 
einer Kuh auf der Dorfstraße liegt. Die Stadtverwaltung bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei unseren Landwirten für deren wertvolle Arbeit. Neben den typischen handwerklichen Tätigkeiten 
umfasst diese inzwischen auch sehr viel Büroarbeit und bringt neue Herausforderungen mit sich, wie z.B. 
witterungsbedingten Wassermangel oder auch die Bedrohung durch Wolfsübergriffe. 

Anmerkung zu den nachfolgenden Tabellen:
Nicht erfasst sind Tiere von Bewirtschaftern mit weniger als 1,5 ha landw. Nutzfläche sowie Tiere der hier 
durchziehenden Wanderschäfer (2 Herden mit insgesamt über 1000 Schafen, die ca. 250 ha beweiden). 

Tabelle 1: Gesamtzahlen Todtnau und Vergleich zu den Vorjahren

Milch Mutter
2025 49 253 585 887 215 31 237 142
2024 46 258 583 887 200 28 227 113
2023 41 243 587 870 205 32 195 112
2022 36 253 614 903 242 39 189 110
2021 38 228 610 876 231 42 178 108
2020 36 243 657 936 248 45 199 87
2019 35 247 654 936 256 48 191 96
2018 35 259 673 967 265 48 207 111
2017 45 261 672 978 278 42 210 116
2016 33 260 692 985 296 53 244 102

Tabelle 2: Verteilung auf die Ortsteile (incl. Fremdvieh)
Rinder Pferde Ziegen Schafe

140 22
8 6 71 10

103 2 12
34 4 5 78

332 3 103 5
42 5 28
51 0 0 27

177 11 18
887 31 237 142

Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

1.) TN 17.10.2025
2.) Weideberatung - zzgl. der Einzellisten der Ortsteile und der Zusammenstellung;
3.) Kopie an OV (incl. Einzeldaten der jew. Ortsteile)
4.) Z. d. A. 

Ortsteil

Todtnau-Ort
Todtnauberg

S c h a f e
incl. 

JungtiereJahr
Kühe Jungvieh, 

Kälber, Bullen GESAMT

Z i e g e n
incl. 

Jungtiere
davon

Fremdvieh

R I N D E R P f e r d e
incl.

Jungtiere

Summe:

Muggenbrunn
Präg u. Herrenschw.
Schlechtnau

Aftersteg
Brandenberg u. Fahl
Geschwend

Anmerkung zu den Tabellen: Nicht erfasst sind Tiere von Bewirtschaftern mit weniger 
als 1,5 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche sowie Tiere der hier durchziehenden Wan-
derschäfer (2 Herden mit insgesamt über 1000 Schafen, die ca. 250 ha beweiden). 		

Für den Aufwand, den die Landwirte 
mit Erhalt und Pflege städtischer Flä-
chen haben, gewährt die Stadt Todtnau 
– wie in den letzten Jahren auch – auf 
Antrag allen Landwirten mit Betriebs-
sitz in Todtnau einen Unterstützungsbe-
trag. Voraussetzung ist, dass mindestens 
1,5 ha, davon auch städtische Flächen, 
mittels Nutztierhaltung (Weide-/Mäh-
flächen für Winterfutter) bewirtschaftet 
werden. Als Bemessungsgrundlage dient 
die Anzahl der landwirtschaftlichen 
Nutztiere (Zahlen lt. Viehauftriebsliste) 
nach einem festgelegten GVE-Schlüssel 
– bei Rindern (mit Ausnahme der 4 gro-
ßen städt. Jungviehweiden) jedoch der 

GVE-Durchschnittsbestand des Vor-
jahres gem. Bestandsregister der HIT-
Datenbank. 
Zur Berechnung des Unterstützungs-
betrages benötigen wir deshalb das 
HIT-Bestandsregister für Rinder des 
Vorjahres. Damit im HIT die korrek-
ten/benötigten Zahlen berechnet wer-
den, muss der Haltungszeitraum 2024 
(= „von 1.1.2024 bis 31.12.2024“) sowie 
der Berechnungsfaktor „Umweltpro-
gramm“ eingegeben werden. Diese Ein-
gaben müssen auch auf dem Ausdruck 
ersichtlich sein! 
Das Bestandsregister ist bis spätestens 
10. November 2025 beim Bürger-

meisteramt, Zimmer 2.8 (Landwirt-
schaftsamt), vorzulegen – gerne auch 
per E-Mail: g.dutschke@todtnau.de (ge-
gebenenfalls sind wir bei der Erstellung 
des Ausdrucks hier im Rathaus auch 
behilflich, benötigen hierzu aber die 
entsprechenden Zugangsdaten). Bei zu 
spät vorgelegten oder fehlerhaften Aus-
drucken kann eine Berücksichtigung bei 
der Auszahlung nicht garantiert werden. 

Todtnau, den 17. Oktober 2025
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

						    

					              Stadt Todtnau
Unterstützungsbetrag der Stadt an hiesige Landwirte –
Abgabe des HIT-Bestandsregisters für Rinder

Bekanntmachung
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Wegen Vakanz der Pfarrstelle Schönau und Todtnau 
ab 1. August 2025 wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Martin Rathgeber, Zell. 
Ebenfalls sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über 
das evangl. Pfarramt in Zell, Tel. 07625 930 520  
 
Sonntag, 19.10.25 
in Zell: 
10.00  Gottesdienst  

mit Prädikant Herrn Volz 
in Todtnau:           
10.00        Gottesdienst  
  mit Prädikantin Frau Mack-Vogel) 
 
(in Schönau findet kein Gottesdienst statt) 
 
 
 

Sonntag, 26.10.25 
in Schönau: 
10.30  Zentraler Festgottesdienst  
  (100 Jahre Bergkirche Schönau) 
  mit Pfarrer Rathgeber 
in Wieslet: 
19.00  Zentralgottesdienst zum Buß- und 
  Bettag in Wieslet  
  mit Pfarrer Knebel 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche    
 
Das ist das Gebot, das wir von ihm erhalten haben, dass derjenige, der Gott liebt, auch seine Geschwister 
lieben soll                  1. Johannes 4, Vers 21 
 
Gott lieben ist anscheinend einfacher, bzw. lässt sich nicht so einfach überprüfen. Mit den Mitmenschen wird’s dann 
schon eher schwierig.  
Klar, wir haben alle Menschen, Freunde, Familie, mit denen man gut auskommt. Aber jeder hat auch Personen in 
seinem Umfeld, mit denen wir uns nicht so leichttun. Es nervt uns da manchmal schon, wenn derjenige nur den Mund 
aufmacht. Seine oder ihre Einstellung, Überheblichkeit, sich „Nicht einfühlen können“… es gibt so Vieles, was uns 
herausfordert. 
Dann gibt es noch die andere Seite. Menschen, die es in ihrem Leben schwer haben. Ganz egal, ob selbst verschuldet 
oder einfach nur so. Sie brauchen Hilfe, Unterstützung, Verständnis. Wo stehen wir da? Nächstenliebe im Alltag 
bedeutet zum Beispiel, die Stimme zu erheben, wenn andere diskriminiert und ausgegrenzt werden. Anderen 
zuzuhören, um ihre Gefühle und Bedürfnisse wahrzunehmen. Auf Menschen in der Nähe zu achten, die unsere Hilfe 
brauchen. Unsere Wünsche hintanzustellen. Zu widersprechen, wenn Unwahrheiten verbreitet werden. Von unserem 
Geld und unserem Besitz etwas an Menschen abzugeben, die das gerade brauchen. Das alles sind Beispiele für eine 
im Alltag praktizierte Nächstenliebe. Eine große Herausforderung. 
 
Im Zusammenhang heißt es: Lasst uns in der Liebe leben, denn er hat uns zuerst geliebt. Wenn jemand 
behauptet, dass er Gott liebt, und gleichzeitig seinen Bruder oder seine Schwester hasst, der ist ein Lügner. 
Wer aber seine Geschwister nicht liebt, die er ja vor Augen hat, der kann erst recht Gott nicht lieben, den er 
nicht sehen kann. Das ist das Gebot, das wir von ihm erhalten haben, dass derjenige, der Gott liebt, auch 
seine Geschwister lieben soll. 
 
Lasst uns diese Herausforderungen annehmen und Gottes Segen dazu in Anspruch nehmen. 
Thomas Lohse 
 
  
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Die Pfarrstelle beider evangl. Kirchengemeinden ist derzeit 
vakant. Vakanzvertreter ist Pfarrer Martin Rathgeber. 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 14:30 Uhr 
Schönau und Todtnau:  
Wegen der Vakanz sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über das evangl. 
Pfarramt in Zell, Tel.: 07625 930 520  
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 17.10.25 – Hl. Ignatius von Antiochien  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 mit Verabschiedung und Neuaufnahme von  
 Ministranten 
 für: Jahrtag Karin Schwarzkopf-Gritsch und  
 Großeltern Gritsch und Stib und verstorbene  
 Angehörige; Hartmut Barth; Anna Kiefer, Aitern  
 und verstorbene Angehörige; Gerlinde  
 Steinebrunner; Helmut Steinebrunner;  
 für die armen Seelen 
 
Samstag, 18.10.25 – Hl. Lukas, Evangelist  
13.00 Schönau:  Wortgottesdienst mit Trauung 
   des Brautpaares  
 Stefanie Schulz und Patrick Frank, Schönau 
17.30 - 18.30 Wieden: Wahllokal Pfarrsaal geöffnet 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse 
 für: Albert Walleser und Erika Behringer 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: 2. Gedenken Antonia Drescher; 2. Gedenken  
 Ursula Oberle; Artur Kenk; verstorbene  
 Angehörige der Familien Kenk-Brender;  
 Gertrud Marx; Lotte und Walter Glaisner 
19.30 - 21.00 Todtnau:  Wahllokal Pfarrhaus geöffnet 
   
Sonntag, 19.10.25 – Kirchweihfest  
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für: Lilo Behringer und Christa Neher 
09.30 -10.30 Todtnauberg: Wahllokal Pfarrhaus 
geöffnet 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
  (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.00 - 12.30 Schönau:  Wahllokal Pfarrsaal geöffnet 
11.30 Todtnau:  Tauffeier 
14.00 Wieden:  Gräberbesuch (F) 
17.00 Todtnau:  Rosenkranz, anschließend 
    Bündnisfeier  
  
Montag, 20.10.25 – Hl. Wendelin   
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 21.10.25 – Hl. Ursula und Gefährtinnen 
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
 für: im besonderen Anliegen; zu Ehren der 

Rosenkranzkönigin 
14.30 Schönau:  Seniorennachmittag  
     im Pfarrsaal 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Pfarrer Franz Leppert 
 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“) 
 
Mittwoch, 22.10.25 – Hl. Johannes Paul II., Papst 
19.00 Ittenschwand: Hl. Messe  
 für: Herbert Wetzel 
19.00 Brandenberg: Hl. Messe zum Patrozinium (F) 
    zu Ehren des Hl. Wendelin  
 unter Mitwirkung der Männerschola des  
 Johannes-Chores 
 für: 3. Gedenken Irma Wasmer; Jahrtage Alfred  
 und Luzia Straub 
20.00 Schönau:  zentraler Info-/Elternabend zur  

 Erstkommunion 2026 im Pfarrsaal Schönau 
 (siehe auch Rubrik „Aktuelles aus der SE“) 
  
Donnerstag, 23.10.25 – Hl. Johannes von Capestrano 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Fridolin Asal; Franz Laile, Niedermatt und  
 verstorbene Angehörige; Peter Behringer  
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
20.00  Schönau:  Treffen der 
  Ministranten-Verantwortlichen der SE  
 
 

Freitag, 24.10.25 – Hl. Antonius Maria Claret 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Gerhard Zimmermann; Konrad  
 Asal; Leni Kiefer; Jahrtag Erich Dietsche; Jahrtag  
 Kurt Knauber; Wolfgang Knauber und Erich  
 Schiersch; zum Dank der Hl. Monika;   
 Jahrtag Franz Stiegeler; Margaretha Philipp;  
           gestifteter Jahrtag Alois und Elisabeth Wetzel,  

 Utzenfeld 
 
Samstag, 25.10.25 – Mariengedächtnis am Samstag   
11.00 Muggenbrunn:  Dankamt anlässlich der  
 Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares 
 Maria und Helmut Karle, Muggenbrunn 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: 2. Gedenken Elsa Dietsche;  
 Hedwig Steinebrunner 
 
Sonntag, 26.10.25 – 30. Sonntag im Jahreskreis / 
Missionssonntag / Ende der Sommerzeit! 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für: Rosa und Wilhelm Schreiber und Rudi  
 Behringer 
10.00 Geschwend: Hochamt (F) z.E. des  
    Hl. Wendelin und Gallus 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
  (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
14.00 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Hl. Messe der ital. Gemeinde 
  
An diesem Wochenende findet in allen Hl. Messen die 
Missio-Kollekte statt. 
  

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Gedenkmesse für Pfarrer Franz Leppert 
„Herzlich und liebenswürdig, den Menschen zugewandt, 
mit den Menschen unterwegs als Priester und Mensch, 
Nöte sehend, Hilfe anbietend, jungen Menschen Heimat 
bietend, gesunder Humor und immer ein Lächeln auf den 
Lippen“, mit diesen Worten wurde in der Todesanzeige 
Pfarrer Franz Leppert treffend beschrieben.  
Am Sonntag, den 21. September 2025 ist er nach längerer 
Krankheit in Schopfheim verstorben. Auch in unserer 
Seelsorgeeinheit hat Pfarrer Leppert über einen längeren 
Zeitraum regelmäßig die Seniorenmesse in Todtnau 
gehalten und als Ruhestandspfarrer war er auch immer 
bereit, Vertretungen zu übernehmen. Viele 
Gemeindemitglieder haben ihn als Geistlichen Begleiter 
bei den Lourdes-Wallfahrten erlebt. Als Präses hat er die 
Mesnerinnen und Mesner des Dekanates begleitet. Wir 
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wollen in Dankbarkeit des Heimgegangenen gedenken 
und feiern am Dienstag, den 21. Oktober 2025 um 19.00 
Uhr in Todtnau die Hl. Messe für ihn. Herzliche 
Einladung.  
 
Pfarreiratswahl 
Am 18./19. Oktober 2025 findet die Pfarreiratswahl statt. 
Bitte gehen Sie alle zur Wahl oder nutzen das Angebot der 
Online-Wahl. Die drei Vertreter des Oberen Wiesentals 
brauchen die Rückendeckung durch eine hohe 
Wahlbeteiligung. Allen, denen das künftige kirchliche 
Leben bei uns am Herzen liegt, sollten unbedingt dieser 
Einladung folgen!     
 
Öffnungszeiten der Wahllokale  
in unserer Seelsorgeeinheit: 
Wieden, Pfarrsaal 
Samstag, 18. Oktober 2025 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Todtnau, Pfarrhaus 
Samstag, 18. Oktober 2025 von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Todtnauberg, Pfarrhaus 
Sonntag, 19. Oktober 2025 von 9.30 bis 10.30 Uhr 
Schönau, Pfarrsaal 
Sonntag, 19. Oktober 2025 von 11.00 bis 12.30 Uhr 
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Sonntag, 
den 26. Oktober 2025 in Schönau die Kinder 
 

Lilly Heidi Behringer (11.30 Uhr)  
(Eltern: Jessica und Marco Behringer; Aitern) 
 

Mira Gerda Schulz (14.00 Uhr)   
(Eltern: Manuela und Tobias Schulz; Schönau)  
 

Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
Im Monat September 2025 sind in unserer 
Seelsorgeeinheit kirchlich bestattet worden: 
Francico Serranoydel rio, Schönau 
Ursula Oberle, Todtnau 
Elsa Dietsche, Todtnau 
Andreas Hillbrecht, Todtnauberg (verst. 08/25) 
Bernhard Laile, Wieden (verst. 07/25 – best. 08/25) 
Gedenken wir im Gebet unseren Verstorbenen. 
 
Danke – Spende für Blumenschmuck Kirche Schönau: 
20,00 €; 50,00 €  
Für diese Spende sagen wir ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
Info-/Elternabend Erstkommunion 2026 
Mittwoch, den 22. Oktober 2025 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
Schönau für die Eltern aus den Pfarreien Todtnau, 
Schönau und Geschwend/Präg 
 
Treffen der Ministrantenverantwortlichen: Donnerstag, 
23. Oktober 2025 um 20.00 Uhr im Pfarrhaus   

 
 
 
 
 

Ministrantenplan: 
Fr. 17.10.25: Anika, Lena, Rosalie, Laura S. 
Sa. 18.10.25: Anika, Mona (Trauung) 
So. 19.10.25: Gruppe B 
Fr. 24.10.25: Nico, Marina, Amelie, Carina 
So. 26.10.25: Gruppe C 
So. 26.10.25: Amelie, Carina (Taufe 11.30 Uhr) 
So. 26.10.25: Nico, Marina (Taufe 14.00 Uhr) 
 

Seniorennachmittag 
Zum nächsten Seniorennachmittag am Dienstag, den 21. 
Oktober 2025 um 14.30 Uhr lädt das Organisationsteam 
herzlich ein! Bei herbstlichen Leckereien wird Frau Jessica 
Keller von der Belchenapotheke aus Schönau über 
„Aktuelle Themen aus der Apotheke“ berichten und für 
Fragen rund um das Thema Medikamente zur Verfügung 
stehen. Das Team freut sich auf zahlreiche Besucher! 
  

 
 
Hinweis / Bitte aus dem Todtnauer Pfarrbüro: 
Wir bieten die Möglichkeit, während der Öffnungszeit des 
Wahllokales in Todtnau (Pfarrhaus – Samstag, 18.10.25 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr) Glöckchen und Spenden- 
bescheinigung abholen zu können. Gerne kann dies 
darüber hinaus auch zu den regulären Sprechzeiten des 
Pfarrbüros erfolgen. 
Im Rahmen des Glockenprojektes laden wir herzlich ein 
zur Kirchturmbesteigung am Samstag, 29. November 
2025 ab 11.00 Uhr. Anmeldung erforderlich online oder in 
den Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit – Flyer hierzu siehe 
auch an den Schaukästen unserer Seelsorgeeinheit.  
 
Umfrage 
Hinten in der Pfarrkirche liegt weiterhin ein Umfrageblatt 
zur Mitnahme bereit. Es enthält einige Fragen zum 
gravierenden Rückgang des Kirchenbesuches. Es wäre 
schön, wenn viele aus der Pfarrei sich einige Minuten Zeit 
nehmen, die Fragen beantworten und das Blatt bis 
Allerheiligen in der Kirche oder im Pfarrhaus zurückgeben.  
 
Ehrung im Zeichen des Dankes 
Im Rahmen des Erntedankfestes wurde Steffen Rees für 
sein zehnjähriges Wirken als Messner geehrt.  Als Zeichen 
der Wertschätzung überreichte Pfarrer Löffler ein 
Buchpräsent und sprach ihm den herzlichen Dank aus. In 
seiner Ansprache hob Pfarrer Löffler auch weitere 
wertvolle Tätigkeiten hervor, mit denen sich Steffen Rees 
über den Mesnerdienst hinaus für die Kirchengemeinde 
engagiert, wie z. B. sein Wirken als Gemeindeteam-
sprecher. Steffen Rees trägt mit seinen Fotos zur 
Öffentlichkeitsarbeit bei, erstellt Schriften für die 
Seelsorgeeinheit, unterstützt die Firmvorbereitung und 
initiierte das Glockenprojekt. Mit großem Engagement und 
Blick auf die Herausforderungen und Chancen kirchlicher 
Arbeit in der heutigen Zeit stellt er sich außerdem als 

Kandidat für den 
künftigen Pfarreirat. 
 
Weitere 
Informationen zur 
Wahl und zu den 
Kandidatinnen und 
Kandidaten finden Sie 
auf der Website der 
Seelsorgeeinheit 
www.seobwi.de 
 
Ehrung von Steffen 
Rees durch Pfarrer 
Löffler 
Foto: B. Meisel 
 

 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
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SPÄTSOMMER 
Fahrt zur Chrysanthema in Lahr 

 
Der letzte Ausflug dieses Jahres am 

Dienstag, 28. Oktober 2025 
führt uns nach Lahr zur Chrysanthema. Bunt, farbenfroh 
und vielfältig – so präsentiert sich die Chrysanthemen-
schau auch 2025 mit dem Motto „Sagenhaft“.  
Zum Abschluss kehren wir – entgegen unseres 
Programms –  im Gasthaus „Hof“ in Hofsgrund ein. Über 
eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Betriebshof der Firma 
Heizmann in Todtnau, Fridolin-Wissler-Straße. 
Anmeldung bitte beim Reisebüro Heizmann in Zell, 
Tel. 07625/9292-0. 
 
 

 
 

Ministrantenplan: 
Sa. 18.10.25: Gruppe 2  So. 19.10.25: Gruppe 3 
Do. 23.10.25: Leonie, Noemi, Elena 
 
Bericht über den Ausflug des Kirchenchores Wieden  
Am Sonntag, den 21. September 2025 unternahmen wir, 
der Kirchenchor Wieden, einen schönen Ausflug. Bereits 
am frühen Morgen fuhren wir von Wieden mit dem Bus los 
in Richtung Todtnauberg. Dort fand um 10.00 Uhr der 
Gottesdienst statt, und wir bereicherten ihn mit unserem 
Gesang unter der Leitung von Dirigent Dominik Walleser. 
Zum gemeinsamen Mittagessen kehrten wir im 
Schwarzwaldhaus Bernau ein. Danach besichtigten wir 
den Dom in Sankt Blasien. Die Architektur ist sehr 
beeindruckend. Am Nachmittag fuhr uns der Bus weiter 
ins Bärental. Im Café „Zum gescheiten Beck“ wurden wir 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt und verweilten im 
Anschluss noch ein bisschen im dazugehörigem 
Schnapsmuseum. Man konnte eine Menge Raritäten 
begutachten. Am späten Nachmittag ging es wieder mit 
dem Bus zurück nach Wieden. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei der Seelsorgeeinheit, dem Busunternehmen 
und der Vorstandschaft für die Organisation und 
Unterstützung an diesem gelungenen Tag. 
 
Erntedank 
 

 
Ein herzliches 
Vergelt’s Gott 
den Landfrauen 
Wieden für die 
schöne 
Gestaltung des 
Erntedankaltares.  
 
(Erntedankaltar 
Wieden – Foto: 
C. Walleser) 
 
  
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
So. 19.10.25: Adam, Luca, Pauline, Niklas 
Do. 23.10.25: Carina, Lenny 
So. 26.10.25: Karlotta, Luca, Serafina, Carina 
 
Sprechzeit Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro ist am Montag, 20.10. und 27.10.2025 nicht 
geöffnet. Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt in 
Schönau. Tel.: 07673/267 
 

Telefon-Nr. Pfarrer Löffler:  
07673 / 889-201  
 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 44 (02.11.-09.11.25) ist am 
Donnerstag, 23.10.2025. 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt 
Schönau oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – Gemeinschaft 

genießen bei heiterer Gelassenheit

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Ich vertraue aber darauf, dass du 
so gnädig bist; mein Herz freut sich, 
dass du so gerne hilfst. Ich will dem 
Herrn singen, weil er mir Gutes ge-
tan hat.
Psalm 13.6

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 22. Oktober 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

In den Geschäften können wir wieder 
Lebkuchen und allerlei Schmücken-
des zum Advent kaufen. Und es fällt 
uns nicht schwer, die Zeichen der Zeit 
zu deuten. Der Sommer ist vorbei. Wir 
schauen wehmütig zurück, und es wird 
uns bewusst, dass alles vergänglich ist. 
Und während wir bekümmert die Hei-
zung aufdrehen, fragen wir uns schon, 
wo die Zeit geblieben ist. Und irgend-
wie erkennen wir, wie wertvoll unsere 
Zeit ist, mit dem Wissen, dass wir nichts 
festhalten können. Es lehrt uns, alle 
wertvollen Momente bewusst und in-
tensiv zu genießen. Werfen wir also die 
schwarzseherische Brille weg und arbei-
ten stattdessen tatkräftig daran, das jetzt 
Notwendige dafür zu tun, was uns helfen 
kann, Angst zu überwinden und heitere 
Gelassenheit zu erleben. 
Noch leben wir, und das heißt: nicht kla-
gen und die Hände in den Schoß legen, 
sondern die kostbaren Momente, die 
wir haben, ganz tief zu genießen, weil 

wir nichts festhalten können. Und die 
Erfahrung sagt uns: So, wie es immer 
wieder Sommer wird und wir gelassen 
darauf warten können, so erleben auch 
wir immer wieder Gutes und Schönes, 
wenn wir es zulassen. Diese Perspekti-
ve lässt uns die Akzente so setzen, dass 
wir das, was vorbei ist, geduldig gehen 
lassen und zugleich an dem, was wir 
jetzt haben, tatkräftig mitarbeiten, um es 
dankbar anzunehmen und zu schätzen.
Lieben Dank an Familie Spürgin vom 
Gasthaus „Hirschen“ in Brandenberg für 
den ausgezeichneten und sehr leckeren 
Mittagstisch.Wir fühlten uns sehr wohl 
in heimeliger Atmosphäre bei  liebevol-
lem Umsorgwerden und allem, was uns 
froh und glücklich machte. Der Mittags-
tisch hilft auch, das freizulegen, was wir 
an Hoffnung und Freude in uns verspü-
ren, was konkret und praktisch für all 
unsere Gastgeber heißt: Sie alle erhalten 
das Prädikat „ausgezeichnet“. 

Unser nächster Mittagstisch ist am

Mittwoch, 22. Oktober 2025
um 12.15 Uhr im Pflegeheim Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Was wäre es mühsam, 
ohne unsere zuverlässigen Fahrerinnen, 
denen wir sehr dankbar sind: Waltraud 
Sättele, Uta Haller, Ulrike Wunder-
le, Gertrud Albrecht, Ingrid Lais und 
Christa Bernauer. Sie ermöglichen uns, 
an all die Orte zu gelangen, die uns lieb 
und vertraut geworden sind. Und alle, 
die sich für diesen Weg entschließen, 
sind sehr herzlich willkommen.

DRK-Ortsverein Todtnau 
Altkleidersammlung 
findet morgen statt
Der DRK-Ortsverein Todtnau führt im 
Oktober wieder eine Altkleidersamm-
lung durch. Es werden tragbare Be-
kleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte 
und Heimtextilien aller Art gesammelt. 
Nicht gesammelt werden Konfektions-
schnipsel und auch kein Papier. Termin:
 

Samstag, 18. Oktober 2025
 
Für diese Altkleidersammlung werden 
Altkleidersäcke zur Verfügung gestellt. 
Diese sind an folgenden Orten zur kos-
tenlosen Mitnahme bereitgelegt: Rat-
haus Todtnau, Schmidt‘s-Markt, im Ein-
gangsbereich „Haus des Gastes“ und bei 
den Mitgliedern des Ortsvereins.
Diese Säcke sind Eigentum des DRK 
Todtnau und dürfen nicht in den auf-
gestellten Altkleidercontainern entsorgt 
werden. Ebenso ist eine Zweckentfrem-
dung der Altkleidersäcke untersagt.
Die Säcke sind gut sichtbar bis spätes-
tens 8.30 Uhr an den Straßenrand zu 
legen. Es können auch handelsübliche 
Kunstoffsäcke verwendet werden, die-
se sind dann zu kennzeichnen. Kartons 
werden nicht mitgenommen. Großmen-
gen (5 bis 7 gefüllte Säcke) können auch 
außerhalb der Sammlung nach vorheri-
ger Absprache bei Ihnen abgeholt wer-
den. Kontakt: 1. Vorsitzender Dominik 
Kaiser, Tel: 01522-6175701 oder info@
drk-todtnau.de
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Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 17.  
Oktober 2025 um 19.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Kontakttelefon 07673/888026.

Vorankündigung

Grünschnittannahme

• �Samstag, den 25.10.2025 in 
Todtnau – bei der Zufahrt 
Städt. Bauhof

• �Samstag, den 08.11.2025   in 
Todtnauberg – Parkplatz 
Scheuermatt

Stadt Todtnau
Öffentliche Bauausschusssitzung
Am Mittwoch, den 22. Oktober 2025  
um 18.30 Uhr (!!) findet im Rathaus 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-Saal 
(Zimmer-Nr. 2.4) eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung statt. Hierzu wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. Zur 
Beratung kommen voraussichtlich fol-
gende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Bauausschusssitzung 
vom 24.09.2025	
3. Beratung und Beschlussfassung 
über die Konzeptvorstellung „Annis 

Schwarzwaldgeheimnis“, Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH	
4. Bauantrag zur Teilaufstockung des be-
stehenden Gebäudes, Anbau eines Bal-
kons und Errichtung einer Garage, Flst.
Nr. 1159, Todtnau 
5. Bauantrag zur Erweiterung eines be-
stehenden landwirtschaftlichen Geräte-
schuppens mit Satteldach und Tor, Flst.
Nr. 351/2, Todtnauberg
6. Verschiedenes

Todtnau, den 17. Oktober 2025
Stadt Todtnau
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Todtnauberg
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 20. Oktober 2025 um 
20.00 Uhr findet im Kurhaus in Todt-
nauberg eine öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung statt, zu der alle EinwohnerInnen 
eingeladen sind. Zur Beratung kommen 
voraussichtlich folgende Punkte:
1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung
2. Beratung und Beschlussfassung über 
einen Bauantrag zur Erweiterung eines 
bestehenden landwirtschaftlichen Ge-
räteschuppens mit Satteldach und Tor; 
Fist.Nr. 351/2, Todtnauberg
3. Beratung und Beschlussfassung über 
eine Erneuerung des Todtnauberger Ju-
gendraums „Bauwagen“
4. Verschiedenes

Todtnauberg, den 17. Oktober 2025
Franziska Brünner, Ortsvorsteherin

Deponie Scheinberg 
schließt früher
Aufgrund interner Veranstaltungen hat 
die Deponie Scheinberg an folgenden 
Tagen früher geschlossen:
• Freitag, 24. Oktober 2025, 12.00 Uhr
• Montag, 27. Oktober 2025, 15.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass die Einlasszeit 
15 Minuten vor Schließung endet. Die 
Abfallwirtschaft bittet um entsprechen-
de Beachtung. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten finden sich online unter www.
abfallwirtschaft-loerrachlandkreis.de/
einrichtungen

Energieversorgung Oberes Wiesental GmbH
Anrufe von vermeintlichen Stromanbietern
Eine wichtige Information für eIow-
Kunden und Stromkunden im Versor-
gungsgebiet Todtnau und Umgebung: 
Sie erhalten Anrufe von vermeintlichen 
Stromanbietern, oder sogar im Auf-
trag der eIow bzw. der Naturenergie, in 
denen Zählernummern erfragt werden? 
Dies sind keine Anrufe der eIow und 
auch nicht der Naturenergie!

Bitte erteilen Sie niemals Auskunft über 
Zählernummern oder andere persön-
liche und vertrauliche Vertragsdaten 
am Telefon. Ihr Stromversorger hat alle 
versorgungsrelevanten Daten und fragt 
diese nicht ab!

Gospelchor Todtnau
Konzert zum
Stadtjubiläum

Musik, Geschichte und Gemeinschaft 
werden auf sehr eindrucksvolle Wei-
se verbunden. Aus Anlass des Stadt-
jubiläums läd der Gospelchor Todtnau 
zu einem mitreißenden Konzert voller 

Emotionen, Energie und Gänsehaut-
momenten ein. Begleitet von einer Live-
Band und unter Leitung von Herbert 
Kaiser erwartet das Publikum ein be-
wegendes musikalisches Erlebnis. Der 
Chor freut sich auf viele Besucher.
Termin: 9. November 2025, 18.00 Uhr
Ort: katholische Kirche Todtnau
Tickets gibt es ab sofort bei Splash in 
Todtnau oder bei jedem Chormitglied

Kulturhaus Todtnau e. V.
Ausstellung „Das 
Silber von Todtnau“
Aus organisatorischen Gründen findet 
die Ausstellung nur bis inklusive Sams-
tag, 18. Oktober 2025, 14.00 bis 17.00 
Uhr, statt. Ort: Gewölbekeller des Rat-
hauses Todtnau – wir freuen uns auf eu-
ren Besuch!
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Gymnasium Schönau
Nächste Berufsinformationsbörse 
Am Samstag, den 22. November 2025 
findet von 9.30 Uhr bis 13.30 Uhr die 
Berufsinformationsbörse in den Räum-
lichkeiten des Gymnasiums Schönau 
statt. Sie wird bereits zum neunten Mal 
in einer Kooperation zwischen dem  
Rotary Club Schopfheim-Wiesental, 
der Bundesagentur für Arbeit und dem 
Gymnasium Schönau veranstaltet und 
bietet ein buntes Informationsangebot 
zu verschiedenen Studien- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten.
So sind 14 Stände in der Aula zu finden, 
darunter die Universitäten Freiburg und 

Basel, DHBW, Fachhochschulen, IHK, 
HWK, der IOW, Polizei, Zoll, Bundes-
wehr und viele mehr. Darüber hinaus 
bieten 16 Vorträge intensive Einblicke 
in Berufsfelder aus verschiedenen Be-
reichen, wie Technik und Naturwissen-
schaft, Pädagogik und Soziales, Medizin 
und Pflege, Wirtschaft und Informatik, 
Architektur, Rechtswissenschaft und 
Handwerk.
Eingeladen sind alle interessierten Schü-
ler und Schülerinnen ab Klasse 8, sowie 
deren Eltern.

Stadt Todtnau
Feierliche Eröffnung des Jugendzentrums 
Am kommenden Montag, den 20. Ok-
tober 2025 um 15.00 Uhr findet die 
feierliche Eröffnung des neuen Jugend-
zentrums in der Freiburger Straße 3 mit 
Bürgermeister Oliver Fiedel und gelade-
nen Gästen statt. Es sind alle Todtnauer 
Jugendlichen eingeladen, an der Eröff-
nung des Jugendzentrums teilzunehmen 
– für Snacks und Getränke wird gesorgt.

Programm
15.00 Uhr – Begrüßung durch Bürger-
meister Oliver Fiedel 
16.00 Uhr – Workshop T-Shirt bedru-
cken (bei hohen Besucherzahlen beginnt 
dieser Programmpunkt evtl. früher)

– Parallel findet ein Gewinnspiel statt, 
bei dem im Losverfahren ein Fußball 
verlost wird.
– Es wird eine Leinwand bereitgestellt, 
auf der sich alle Jugendlichen kreativ 
einbringen können, z. B. durch Bilder, 
Unterschriften, Graffitis etc., diese Lein-
wand wird dann an die Wand gehängt.

Öffnungszeiten ab dem 20. Oktober
• montags und mittwochs
  15.00 bis 20.00 Uhr
• jeden zweiten Freitag
   15.00 bis 20.00 Uhr

Die Räume des neuen JUZ sind hell und offen, 
Tischkicker und Sitzgelegenheiten warten dar-
auf, von den jungen Leuten genutzt zu werden
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Am letzten Septemberwochenende hat 
während des Naturpark-Marktes ein 
Talk des SWR anlässlich des Stadtjubilä-
ums stattgefunden: Die Todtnauer Ret-
tungshubschrauber-Pilotin Annkatrin 
Büche, momentan in Berlin im Einsatz, 
hat sich den Fragen von SWR-Modera-
tor Matthias Zeller gestellt. Das ganze 
Gespräch ist bereits am 10. Oktober im 
Radio gesendet worden. Nun sendet 
SWR Aktuell Radio aus Baden-Baden 
nochmals einen kürzeren Ausschnitt aus 
dem Talk mit einer Länge von elf Minu-
ten – am nächsten Mittwoch, 22. Ok-
tober 2025 zwischen 10.00 und 10.30 
Uhr. Zu hören ist das im Webradio, das 
über diesen Link aufgerufen werden 
kann: 
https://www.swr.de/swraktuell-radio/
programmkalender-detail-100.html

Todtnauer Heli-Pilotin Annkatrin Büche in SWR Aktuell Radio

Magie der Sterne – Streifzüge durch 
Raum und Zeit im Herbst
Vortrag von Dr. Andreas Zeller 
Donnerstag, 16. Oktober 2025
19.30 Uhr
„Der Weltraum – unendliche Weiten – 
wir schreiben das Jahr 2200“ … welche 
und welcher Raumfahrt- und Science 
Fiction-Interessierte kennt nicht die-
se Einführungssequenz aus der Serie 
„Raumschiff Enterprise“ aus den Jahren 
1966 bis 1969? Auch wenn wir erst im 
Jahr 2025 leben, so ist das All und die 
Vorgänge darin gleichwohl noch immer 
äußerst faszinierend. Dieser Faszination 
wollen wir uns widmen und laden da-
her zu einem Vortragsabend zu einigen 
grundlegenden Fakten und Informatio-
nen rund um Raum und Zeit sowie zum 
Sternenhimmel im Herbst ein.

Bei ausreichendem Interesse ist vorgese-
hen, zu einem späteren Zeitpunkt eine 
gemeinsame, nächtliche Exkursion zur 
Anwendung unserer Kenntnisse und 
zum gemeinsamen Austausch über Er-
fahrungen beim Beobachten des Nacht-
himmels zu unternehmen. Diese soll an 
der Schanze in Gersbach stattfinden. 
Veranstaltungsort: Seniorenakademie 
Hochrhein-Wiesental, Constanze-We-
ber-Gasse 1, 79669 Zell i.W.  Anmel-
dung: info@seniorenakademie-hw.de 
oder Tel. 07625/9188371
 
Die Wiese – „Feldbergs Tochter“ - Wie 
die Anrainer die Kraft des Wassers zur 
Energiegewinnung nutzen
Exkursion entlang der Wiese mit Bio-
sphären-Guide Bernd Rosin 
Donnerstag, 23. Oktober 2025

10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Wasserkraft der Wiese wird schon 
seit Jahrhunderten genutzt. Im Mittel-
alter und in der frühen Neuzeit wurden 
u. a. diverse Mühlen angetrieben. Später 
dann Turbinen, die Strom für die Spinn- 
und Webmaschinen lieferten und so Zell 
als bedeutenden Standort in der Textil-
industrie hervorbrachten. Auch von pri-
vaten Anrainern wird die Wasserkraft 
der Wiese bis heute genutzt.
Treffpunkt ist die Seniorenakademie 
Hochrhein-Wiesental, Constanze-We-
ber-Gasse 1, 79669 Zell i.W., Anmel-
dung erbeten unter Tel. 07625/9188371 
oder info@seniorenakademie-hw.de

Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental 
Der Weltraum und die Wiese – ein Vortrag und eine Exkursion

Im Rahmen der GVV-Jugendarbeit 
finden wieder Stepptanz-Kurse in den 
Herbstferien statt, Kurstage: Montag, 
27. bis Freitag, 31. Oktober 2025. Die 
Kurse finden am Vormittag statt. 
Veranstaltungsort: Buchenbrandschule 
Schönau, Außenklassenzimmer
Informationen und verbindliche An-
meldung bei Ingrid Höckele-Schmidt, 
Telefon 07671 1792 oder Ingrid8815@
gmail.com

GVV –Gemeindeverwaltungsverband Schönau
Stepptanz-Kurse in den
Herbstferien
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Fünfzigmal freier Eintritt in den Europa-Park
Europa ohne großen Reiseaufwand kön-
nen VdK-Mitglieder (und bei Bedarf 
eine Betreuungsperson) am Mittwoch, 
den 5. November 2025 erleben. Im 
Rahmen der Aktion „Frohe Herzen“ 
des Europa-Parks wurde der Ortsver-
band Todtnau-Schönau ausgewählt, und 
50 Mitglieder haben nun freien Eintritt 
an diesem Tag. Die Anreise erfolgt per 
Reisebus ab Schönau/Todtnau, die Kos-
ten hierfür übernimmt der VdK-Orts-
verband. Auch für auf den Rollstuhl 
angewiesene Personen wird es eine Be-
förderungsmöglichkeit geben. Die Ver-
pflegungskosten tragen die Teilnehmen-

den selbst. Die genauen Informationen 
zu den An- und Abreisezeiten sowie 
zum Abfahrtsort erhalten die Teilneh-
menden rechtzeitig vor dem Ausflug.  

Anmeldung bis zum 20. Oktober 2025 
(spätere Anmeldungen können leider 
nicht berücksichtigt werden) per:

• E-Mail: ov-todtnau-schoenau@vdk.de
• per Telefon 0173 8189233 (Roswitha 
Philipp) 
Bitte bei der Anmeldung angeben: 
• Teilnehmende, die auf einen Rollstuhl 
oder Rollator angewiesen sind

• Teilnehmende, die während des Aus-
flugs auf Unterstützung angewiesen sind
• Zustieg in Schönau oder Todtnau
• eine Telefonnummer oder E-Mail-Ad-
resse für Rückfragen
Der Ortsverband Todtnau-Schönau 
freut sich, viele Mitglieder als Mitreisen-
de begrüßen zu dürfen.

Schlechtnau
Erfolgreicher Bürgeraktionstag 2025 – ein Dank an alle Helfer
Am vergangenen Samstag, den 11. Okto-
ber 2025 konnte dank zahlreicher Helfer 
und mit Maschineneinsatz unser Bür-
geraktionstag durchgeführt werden. Wir 
konnten mit insgesamt 14 freiwilligen 
Helferinnen und Helfern unterhalb des 
Grünbächlewegs unser Ortsbild wieder 
verschönern. Im nächsten Jahr 2026 ist 
bereits jetzt eine weitere Aktion im Be-
reich der Wiese geplant.
Der Ortschaftsrat Schlechtnau bedankt 
sich bei allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern und freut sich jetzt schon 
auf den nächsten Bürgeraktionstag im 
kommenden Jahr. Herzlichen Dank 
auch für die Speisen- und Getränke-
spenden.  
Ortsverwaltung Schlechtnau
Sven Behringer, Ortsvorsteher 

Ortsvorsteher Sven Behringer (6. von links) umringt von den tatkräftigen Bürgerinnen und Bürgern Schlechtnaus
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Städtlifest-Verein Todtnau e. V. 
Todtnauer Städtlifest im Jubiläumsjahr 
war ein voller Erfolg

Mit großer Zufriedenheit blickt der 
Städtlifest-Verein Todtnau auf das dies-
jährige Stadtfest zurück. Bei der Gene-
ralversammlung im Gasthaus „Lamm“ 
zog der Verein eine durchweg positive 
Bilanz des 48. Todtnauer Städtlifestes, 
das im Zeichen des 1000-jährigen Stadt-
jubiläums stand.
Besondere Highlights wie der Auf-
tritt der bekannten Oktoberfest-Band 
„Münchner Zwietracht“ sowie das spek-
takuläre Abschlussfeuerwerk am Sonn-
tagabend sorgten für Begeisterung und 
eine außergewöhnliche Feststimmung. 
Auch der beliebte Kunsthandwerker-
markt im Rathausgarten war bei strah-
lendem Wetter sehr gut besucht.
Der Vorsitzende Gaetano Bertucci 
dankte in seinem Bericht insbesonde-
re Norman Steiger (Technischer Leiter) 

und Jürgen Steiger für ihren Einsatz vor, 
während und nach dem Fest. Trotz all-
gemeiner Kostensteigerungen konnte 
der Verein ein kleines Plus in der Kasse 
verzeichnen – ein erfreuliches Ergebnis.

Um weiterhin auf Standgebührenerhö-
hungen für teilnehmende Vereine ver-
zichten zu können, appellierte Bertucci 
an die Wichtigkeit des Verkaufs der 
Städtlifest-Buttons, die seit sechs Jahren 
zur Finanzierung beitragen. Der kreative 
Verkauf durch Vereinsmitglieder, Helfe-
rinnen und Helfer sei weiterhin gefragt.

Personelle Veränderungen

Für zwei Jahre wiedergewählt wurden 
die bisher schon aktiven Vorstandsmit-
glieder Gaetano Bertucci (1. Vorsitzen-

de) und Norman Steiger (Technischer 
Leiter), für ein Jahr Gerhard Asal (Kas-
senwart).
Neu in den Vorstand wurden Daniela 
Burgath (Schriftführerin) und Alfred 
Bernauer (Beisitzer) gewählt.
Nach 10 Jahren Vorstandstätigkeit 
schied der bisherige Schriftführer Ma-
ximilian Eckert aus der Vorstandschaft 
aus. Auch die bisherige Beisitzerin Beate 
Harter stellte sich nicht mehr zur Wahl 
auf.
Der Termin für das nächste Städtlifest 
ist der 4./5. Juli 2026. Den Handwerker-
markt am Sonntag soll es auch nächstes 
Mal wieder geben.

Der Vorstand des Städtlifest-Vereins Todtnau nach der Wahl – hintere Reihe, von links: Norman Steiger (Technischer Leiter), Jürgen Steiger 
(Beisitzer), Daniela Burgath (neue Schriftführerin), Maximilian Eckert (ausscheidender Schriftführer), Alfred Bernauer (neuer Beisitzer) –
vordere Reihe, von links: Gerhard Asal (Kassierer), Gaetano Bertucci (1. Vorsitzender), Jürgen Wehrle (2. Vorsitzender), es fehlt Beate Harter 
(ausscheidende Beisitzerin)
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VHS Wiesental
Interessante Vortragsangebote
Einzelveranstaltungen – die vollstän-
dige Veranstaltungsbeschreibung finden 
Sie im Programmheft oder online unter 
www.vhs-wiesental.de
 
1.043 Früher in Rente?
Montag, 10. November 2025
18.30 – 20.00 Uhr
Leitung: Anja Günther
Bürgersaal Schönau
Gebühr: 7,00 € (Barzahlung an der 
Abendkasse)
 
1.0533 Ätherische Öle für den Fami-
lienalltag
Montag, 17. November 2025
18.00 – 19.30 Uhr
Leitung: Lisa Kiefer
Bürgersaal Schönau
Gebühr: 7,00 € (Barzahlung an der 
Abendkasse) 
Anmeldung im Voraus erforderlich – 
per Telefon, E-Mail oder online. Der 
Vortrag findet nur bei erreichter Min-
destteilnehmerzahl statt.
 
1.097 Reisevortrag: Ecuador- Anden, 
Amazonas-Regenwald & Galápagos-
Inseln – Bilder und Erzählungen von 
Nadine Kiefer
Donnerstag, 20. November 2025
19.00 – 20.30 Uhr
Bürgersaal Schönau
Gebühr: 7,00 € (Barzahlung an der 
Abendkasse)
Anmeldung im Voraus erforderlich – 
per Telefon, E-Mail oder online. Der 
Vortrag findet nur bei erreichter Min-
destteilnehmerzahl statt.

3.01308 Me-treat: Yoga Auszeit
Geeignet für sowohl für AnfängerIn-
nen oder auch mit Vorerfahrung!
Donnerstag, 27. November 2025
17.00 – 20.00 Uhr
Bitte mitbringen: Yoga-/Gymnastikmat-
te, 1-2 Sitzkissen und Decke, bequeme 
Kleidung tragen.
Leitung: Nadine Kiefer
Bürgersaal Schönau
Gebühr: 23,00 € (Anmeldung online 
oder per Anmeldekarte)

Sprachkurse Spanisch

4.2201 Spanisch für AnfängerInnen I
8 x montags ab 3. November 2025
18.30 – 20.00 Uhr
Zielgruppe: Personen ohne/mit wenig 
Vorkenntnissen, Lernmaterial wird in 
der ersten Stunde besprochen. In diesem 
Kurs lernen TeilnehmerInnen in einer 
netten und entspannten Atmosphäre 
die Grundlagen der spanischen Sprache. 
Wichtige Bausteine sind allgemeiner 
Wortschatz, Begrüßung und Vorstellung 
sowie das Sprechen über Familie, Her-
kunft, Hobbies, Beruf und Tagesabläufe.
Lesen und Hörverständnis werden auch 
entsprechend geübt.
Leitung: Patricia Pozo Valderas
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 Per-
sonen, genauer Preis wird in erster Stun-
de mitgeteilt)
 
4.2202 Spanisch für AnfängerInnen II
8 x freitags ab 7. November 2025
10.00 – 11.30 Uhr
Leitung: Patricia Pozo Valderas

Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 € (Preisbeispiel bei 8 Per-
sonen, genauer Preis wird in erster Stun-
de mitgeteilt)
 

Zwei Vorträge in Zell i. W.

Die vollständige Vortragsbeschreibung 
finden Sie im Programmheft oder online 
unter www.vhs-wiesental.de
 
3.05021 Vortrag: Essen in der Familie –
zwischen Verbieten und „Laissez faire“
Dienstag, 21. Oktober 2025
19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: Maria Gebhardt, Ernährungs-
beraterin / DGE
Mensa Zell
Gebühr: 7,00 €
 
1.033 Vortrag: Geldanlage in unsiche-
ren Zeiten
Mittwoch, 22. Oktober2025
19.30 – 21.00 Uhr
Leitung: Dr. Michael Ritzau
Mensa Zell
Gebühr: 7,00 € (Barzahlung an der 
Abendkasse) 
Anmeldung im Voraus ist erforderlich, 
der Vortrag findet nur bei erreichter 
Mindestteilnehmerzahl statt. Anmel-
dung unter www.vhs-wiesental.de 

Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de

Bereits zum neunten Mal lädt die Trach-
tenkapelle Todtnauberg e.V. zur traditio-
nellen „Metzgede uf em Berg“ ein. Freu-
en Sie sich auf eine deftige Schlachtplatte 
mit Blut- und Leberwurst, Kesselfleisch, 
Sauerkraut und Kartoffelbrei – oder ge-
nießen Sie eine feine Kürbissuppe für 
den kleineren Hunger. Am Nachmittag 
werden Sie mit Kaffee und einer großen 
Auswahl hausgemachter Kuchen ver-
wöhnt.
Für die passende musikalische Stim-
mung sorgen die Trachtenkapelle Todt-
nauberg sowie die Trachtenkapelle Hö-

chenschwand. Kommen Sie am Sonntag, 
den 26. Oktober 2025 ab 11.30 Uhr ins 
Kurhaus Todtnauberg und genießen 
Sie unser traditionelles Essen bei stim-
mungsvoller Blasmusik. 
Der Förderverein Trachtenkapelle Todt-
nauberg e.V. freut sich auf Ihr Kommen 
und wünscht schon jetzt einen guten 
Appetit. 
Über eine Kuchenspende würden wir 
uns sehr freuen. Die Kuchen können 
am Tag der Veranstaltung ab 11.00 Uhr 
im Kurhaus abgegeben werden. Vielen 
Dank.

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
Ein echter Leckerbissen – kulinarisch wie musikalisch
- wir laden ein zur „Metzgede uf em Berg“
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Stufe 8 kocht und verkauft leckere Kürbissuppe
Am vergangenen Samstag präsentierte 
der AES-Kurs der Klassenstufe 8 der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental auf 
dem „Herbstmärktle“ an der BLACK-
FORESTLINE-Hängebrücke ein beson-
deres Praxisprojekt. Die Schülerinnen 
und Schüler bereiteten im Rahmen des 
Faches Alltagskultur, Ernährung und 
Soziales (AES) eine frische Kürbissuppe 
zu und verkauften diese anschließend an 
einem selbst gestalteten Stand.

Das Projekt entstand aus dem Unter-
richt heraus und verknüpfte Theorie und 
Praxis auf anschauliche Weise. Im Fach 
AES geht es darum, Kompetenzen für 
eine verantwortungsvolle Gestaltung des 
Alltags zu erwerben – von gesunder Er-
nährung über nachhaltigen Konsum bis 
hin zu sozialem Miteinander. Passend 
zu den Bildungsplaninhalten lernten die 
Jugendlichen, Essen verantwortungs-
bewusst zuzubereiten, Lebensmittel 
sorgfältig zu verarbeiten und dabei Ar-
beitsschritte hygienisch und effizient zu 
organisieren. Im Unterricht planten die 
Jugendlichen die benötigte Menge an 

Portionen, erstellten Einkaufslisten und 
setzten das Rezept schließlich gemein-
sam um. Dabei standen Teamarbeit, 
Kommunikation und Eigenverantwor-
tung im Mittelpunkt – wichtige Kompe-
tenzen, die der Bildungsplan besonders 
betont.
Der Verkauf auf dem Markt, der bei bes-
tem Wetter stattfand, war der gelungene 
Abschluss des Projekts. Mit großem Ein-
satz boten die Schülerinnen und Schüler 

ihre Kürbissuppe an und führten den 
Verkauf souverän und freundlich durch. 
Alle Beteiligten zeigten sich begeistert 
vom Engagement der Mädchen und 
Jungen und dem leckeren Ergebnis – ein 
gelungenes Beispiel für praxisnahes Ler-
nen an der Schule.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Wichtige Information –
Schulsozialarbeit ist wieder besetzt
Seit dem 1. Oktober ist die Stelle der 
Schulsozialarbeit wieder besetzt. Die Er-
reichbarkeit und Bürozeiten von Julia 
Pfeifer sind wie folgt:

Julia Pfeifer, Schulsozialarbeiterin
Telefon: 015566880397
E-Mail: schulsozialarbeit-pfeifer@gms-
oberes-wiesental.de
oder julia.pfeifer@caritas-loerrach.de

Standort Schönau
Montag und Mittwoch 
8.00 bis 13.00 Uhr

Standort Todtnau
Dienstag und Donnerstag
8.00 bis 13.00 Uhr

Termine sind nach Vereinbarung mög-
lich (auch nachmittags und freitags)
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Feuerwehr Todtnau
Alle Teilnehmer bestehen den Truppführer-Lehrgang
Am 11. Oktober 2025 absolvierten Mit-
glieder der Feuerwehr Todtnau mit 
deren Abteilungen und Mitglieder der 
Feuerwehr Wieden die Prüfung zum 
Truppführer. Hinter ihnen liegt in vier-
wöchiger Lehrgang, in welchem sowohl 
theoretisch als auch praktisch das Füh-
ren eines Trupps, also einer taktischen 
Einheit aus zwei Feuerwehrleuten, er-
lernt wurde.
Alle Teilnehmer haben die Prüfung er-
folgreich bestanden. Hierzu gratuliert 
die Feuerwehr ihnen recht herzlich und 
wünschen den neuen Truppführerinnen 
und -führern weiterhin viel Erfolg und 
Spaß bei ihren Aufgaben – verbunden 
mit dem Wunsch, stets unversehrt aus 
den Einsätzen zurückzukehren.

Neues vom IOW:		  Frischer Wind bei Frank Bürsten
				    – die nächste Generation startet durch
Der Herbst bringt nicht nur buntes Laub, 
sondern auch frischen Wind ins Team 
von Frank Bürsten. Der erste September 
ist immer ein aufregender Tag für viele 
junge Menschen, die ins Berufsleben 
starten. So auch für drei neue Auszu-
bildende, die am 1. September 2025 bei 
Frank Bürsten willkommen geheißen 
wurden. Dadurch werden gleich drei 
Abteilungen mit jungen Nachwuchs-
kräften unterstützt: Samira Gutmann 
beginnt die Ausbildung zur Industrie-

kauffrau im Einkauf, Raul Bodoni wird 
als Fachlagerist ausgebildet und Maxi-
milian Flaig startet als Maschinen- und 
Anlagenführer in der Produktion. 
Zusätzlich gibt es bei der Firma Frank 
auch Nachwuchs bei den Studierenden. 
Erstmals wird der Studiengang Wirt-
schaftsingenieurwesen in Kooperation 
mit der DHBW-Lörrach durchgeführt. 
Jonas Hausin startete am 1. Oktober 
2025 in sein duales Studium und kombi-
niert so Theorie und Praxis mit Inhalten 

aus Wirtschaft und Technik. 
Bei den bestehenden Azubis und Studie-
renden heißt es Endspurt beziehungs-
weise Start ins „echte“ Berufsleben. Fur-
kan Öztürk, der sich zurzeit im dritten 
Lehrjahr als Fachlagerist befindet, steht 
kurz vor dem Abschluss und wird kom-
mendes Jahr seine Ausbildung beenden. 
Lea Völz und Ronja Grether haben ihr 
duales Studium im Bereich BWL-In-
dustrie erfolgreich im September ab-
geschlossen und dürfen sich über ihren 
Bachelor-Abschluss freuen. Beide Ab-
solventinnen bereichern nun die Firma 
Frank Bürsten: Lea Völz steigt als Pro-
jektmanagerin ein und wird sich um die 
neue Homepage sowie um den Nachhal-
tigkeitsbericht kümmern, Ronja Grether 
startet als Personalreferentin und über-
nimmt unter anderem die Betreuung der 
Auszubildenden. Geschäftsführer Stefan 
Ganzmann zeigt sich erfreut und betont 
mit einem Augenzwinkern: Nachwuchs-
probleme sind Schnee von gestern!

www.frank-brushes.com
www.i-o-w.org

v.l.n.r.: Raul Bodoni, Ronja Grether, Samira Gutmann, Furkan Öztürk, Jonas Hausin, 
Maximilian Flaig, Lea Völz



Nr. 42-2025				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 19

Herren Bezirksklasse Süd 
Saisonauftakt verlief unglücklich
VC Weil IV – Silberberglöwen Todtnau	
3:1 / 95:74 (25:9 ; 25:23 ; 20:25 ; 25:17)
TV Staufen II – Silberberglöwen Todtnau	
0:3 / 57:75 (23:25 ; 16:25 ; 18:25)
 
Zum ersten Saisonspieltag der Herren-
Volleyball-Bezirksliga am Samstag, den 
11. Oktober 2025 reisten die Volleybal-
ler des TV Todtnau nach Weil am Rhein 
und trafen dort auf den TV Staufen II 
sowie die Heimmannschaft VC Weil IV. 
Mit neu formierter Mannschaftsaufstel-
lung und ebenso mehreren neuen Team-
mitgliedern starteten die Silberberglö-
wen gegen den VC Weil IV, die bereits 
im Vorfeld als sehr starke Kontrahenten 
ausgemacht wurden. Der erste Satz war 
noch nicht einmal vier Ballwechsel alt, 
als das Drama seinen Lauf nahm:  Unser 
Zuspieler zog sich eine Verletzung am 
rechten Fuß zu, die ihn daran hinderte 
das Spiel fortzusetzen.
Dieses maximal unglückliche Ereignis 
zwang die TVT-Volleyballer dazu, die 
Schlüsselposition neu zu besetzt. Die 
Auswirkung auf das Spielgefüge war 
immens. Durch den doch etwas scho-
ckierenden Ausfall und den Wechsel auf 
der Zuspielerposition brachen die TVT- 
Herren völlig ein und kamen im ersten 
Satz gar nicht ins Spiel.
Nach dem Seitenwechsel und der kurzen 
Teambesprechung, wurde auf der „Stel-
ler- Position“ vorteilhafter getauscht und 
die Mannschaft für den zweiten Satz 
neu aufgestellt. Damit kamen die TVT-
Volleyballer besser zurecht und machten 
ein gutes Spiel, erzwangen den Punkte-
ausgleich zum 23:23, vergaben aber den 
zweiten Satz äußerst knapp.
Im dritten Satz konterten die Silber-
berglöwen und eroberten sich ein Über-
gewicht, was auf eine deutlich geringe 
Fehlerquote bei den Aufschlägen und 
mehr Durchschlagskraft im Angriff zu-
rückzuführen war. Der erste Satzgewinn 

der Saison für die Silberberglöwen war 
das Resultat!
Im vierten Satzdurchgang konnten sich 
die TVT-Volleyballer lange auf Augen-
höhe mit den Gegnern aus Weil bewe-
gen, gerieten aber durch eine Schwäche-
phase in der Annahme ins Hintertreffen 
und verloren dadurch ihr Saisonauftakt-
spiel.

Im zweiten Saisonspiel gegen den TV 
Staufen II kehrte nach langer und „in-
tensiver Behandlung“ der etatmäßige 
Zuspieler der Silberberglöwen trotz an-
haltender Schmerzen wieder zurück 
ins Team. Dennoch taten sich die TVT- 
Herren schwer, ins Spiel zu finden. Mit 
einer ungewohnten Aufschlagschwäche 
machten es sich die TVT-Volleyballer 

selbst schwer, um sich vom TV Staufen 
abzusetzen. Mit viel Mühe gelang es aber 
doch noch, den ersten Satz heimbringen. 
In den darauf folgenden Sätzen zwei und 
drei besserte sich das Niveau unserer 
Herrenmannschaft, und trotz der einen 
oder anderen beängstigend schwachen 
Phase in der Annahme waren die Sil-
berberglöwen in der Lage, dies zu kom-
pensieren. Die Todtnauer Volleyballer 
besiegten dann letztlich die Mannen 
des TV Staufen II deutlich und feierten 
ihren ersten Saisonsieg!

Für die TV Todtnau Volleyball Silber-
berglöwen am Netz: Moritz M., Andriy 
V., Robin B., Anastasija K., Artur M., Va-
dim M., Joachim N., Ruben H., Colin K. 
und Simon A. 

Motorrad-Club Todtnau e. V.
Ausfahrt am 
Sonntag
Am kommenden Sonntag, 19. Oktober 
2025 unternehmen wir wieder eine ge-
meiname Ausfahrt. Wir treffen uns um 
10.00 Uhr an der AVIA-Tankstelle. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men!
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Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten SpieleVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 18.10.25 15:50 Uhr C-Jugend weiblich HSG Willstätt/Hanauerland Silberberghalle 
Sa., 18.10.25 17:30 Uhr B-Jugend JSG Scutro Silberberghalle 
Sa., 18.10.25 19:00 Uhr Herren SG ESV TVSTG Freiburg Silberberghalle 
So., 19.10.25 12:15 Uhr E-Jugend weiblich HG Müllheim/Neuenburg Silberberghalle 
So., 19.10.25 13:30 Uhr D-Jugend gemischt HSV Schopfheim Silberberghalle 
So., 19.10.25 14:50 Uhr C-Jugend männlich SG Köndringen/Teningen Silberberghalle 
So., 19.10.25 16:30 Uhr Damen Freiburger TS 1844 Silberberghalle 
So., 19.10.25 18:30 Uhr Herren II SG ERA IIII Silberberghalle 

Damen Bezirksoberliga
Wichtiger Auswärtssieg in Teningen
SG Köndringen/Teningen – Damen 
24:27

Die Damen des TV Todtnau treffen in 
ihrem zweiten Saisonspiel auf die SG 
Köndringen/Teningen in der Frauen-
Bezirksoberliga. In einer spannenden 
Partie setzten sich die Todtnauerinnen 
mit 27:24 (13:11) bei der SG Köndrin-
gen/Teningen durch, konnten einen 
wichtigen Auswärtssieg feiern und hol-
ten die zwei Punkte nach Hause.
Beide Teams lieferten sich ein Duell 
auf Augenhöhe, doch der TVT behielt 
in den entscheidenden Momenten die 
Nerven. Das faire und temporeiche Spiel 
begeisterte die Zuschauer und blieb bis 
zum Schluss spannend.

TVT: Ebra Sahin (12), Ferhan Sahin (6), 
Annabel l Lips (3), Amelie Thoma (3), 
Emilie Dehne (2), Jule Anne Zinner (1), 
Emine Can, Lilli Sophia Gerstner, Hero-
linda Hakaj, Era Hajra, Trainerin: Mela-
nie Thoma

Handball –
weitere Ergebnisse
HSV Schopfheim
– E-Jugend gemischt II                 19:4
TV Zell – E-Jugend gemischt      12:2
TV Zell – E-Jugend gemischt II  11:4
HSV Schopfheim
– E-Jugend gemischt 	             16:3

Freiburger TS 1844 – Herren      35:21

SG Köndringen/Teningen – Herren II 
			                   	          31:26

C-Jugend männlich Bezirksoberliga
Niederlage in Schutterwald
TuS Schutterwald – C-Jugend männl.   
33:26

Die männliche C Jugend des TV Todt-
nau musste am vergangenen Sonntag 
beim TuS Schutterwald eine 26:33-Nie-
derlage hinnehmen. Trotz großem Ein-
satz und phasenweise guten Aktionen 
gelang es den Todtnauern nicht, das 
Spiel zu ihren Gunsten zu drehen.
Bereits zu Beginn der Partie erwischten 
die Gastgeber aus Schutterwald den bes-
seren Start. In den ersten zwölf Minuten 
legte der TuS mit einem 9:5-Lauf vor 
und konnte diesen Vorsprung bis zur 
Halbzeit kontinuierlich ausbauen. Mit 
einem deutlichen 18:11-Rückstand ging 
der TVT schließlich in die Kabine.
Auch nach dem Seitenwechsel kämpf-
ten die Todtnauer weiter, fanden aber 
nur selten ein Mittel gegen den stark 

aufspielenden Moritz Clauß, der mit 14 
Treffern fast die Hälfte der Schutterwäl-
der Tore erzielt. Zwar gelang es dem TV 
Todtnau, das Spiel phasenweise offener 
zu gestalten, doch der Rückstand aus der 
ersten Hälfte erwies sich am Ende als 
zu groß.So stand nach 50 Minuten eine 
26:33-Niederlage zu Buche.
Am kommenden Sonntag, den 19 Okto-
ber 2025 steht für den TV Todtnau das 
nächste Heimspiel auf dem Programm.
Gegner ist die SG Köndringen/Tenin-
gen, Anpfiff ist um 14.50 Uhr in der 
Silberberghalle in Todtnau. Das Team 
möchte hier wieder an seine Kämpfer-
rischen Leistungen anknüpfen und vor 
heimischen Puplikum alles Geben.

Kader: Bastian (12), Mohamed, (8) Finn 
(3), Manuel (2) Felix (1), Joan, Julian, 
Leo (Torwart)
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C-Jugend weiblich
Zweite Niederlage für unsere Mannschaft
HSV Schopfheim – C-Jugend weiblich 
33:15

Am vergangenen Samstag, musste sich 
der TV Todtnau in Schopfheim einem 
starken HSV-Team mit 15:33 geschlagen 
geben. Trotz engagiertem Start und frü-
hem Anschluss konnte Todtnau die An-
fangsphase offen gestalten und bis zum 
6:10 mithalten.
Bis zur Halbzeit baute Schopfheim sei-
nen Vorsprung jedoch weiter aus, so-

dass es mit einem 8:16-Rückstand in 
die Pause ging. Doch in der zweiten 
Hälfte zeigte der HSV weiterhin eine 
hohe Treffsicherheit und nutzte seine 
Chancen konsequent. Ein wesentlicher 
Faktor: Die Todtnauer Mädels mussten 
den Ausfall der Torfrau kurzfristig durch 
Feldspielerinnen kompensieren, zudem 
fehlten der Mannschaft weitere Aus-
wechselspielerinnen.
Trotz großem Einsatz kämpfte der TV 
Todtnau bis zum Schluss, doch der HSV 

fand immer wieder Lücken in der ge-
schwächten Abwehr und entschied das 
Spiel letztlich klar für sich. Trotz der 
deutlichen Niederlage bewies die Mann-
schaft des TVT Moral und Teamgeist 
und wird sich nun fokussiert auf die 
kommende Partie vorbereiten.
Nächsten Samstag empfängt der TV 
Todtnau die HSG Willstätt/Hanauerland 
in der heimischen Halle.
Tore: Greta (6), Anne (5), Meyra (2), Fa-
bienne (1), Maya (1), Anna, Mara, Jana

D-Jugend gemischt
Deutlicher Sieg im Auswärtsspiel
HSG Dreiland IIII – D-Jugend gem. 
21:29

Die gemischte D-Jugend des TVT traf 
zum Rundenauftakt und Auswärtsspiel 
am letzten Samstag auf die HSG Drei-
land in Weil am Rhein. Nach einem 
gelungenen Start mit aggressiver De-
ckungsarbeit, schnellen Ballgewinnen 
und  konsequent abgeschlossenen Tem-

pogegenstößen stand es nach 10 Mi-
nuten bereits 3:10, sodass die aus der 
E-Jungend neu nachgerückten Spiele-
rinnen zum Einsatz kommen konnten. 
Nach ersten Abstimmungsschwierigkei-
ten in der Abwehr kam Todtnau wieder 
besser ins Spiel und man konnte mit 9:13 
in die Halbzeitpause gehen.
Bis zur Mitte der zweiten Halbzeit war 
das Spiel ausgeglichen, bevor sich der 

TVT zum Endstand vom 21:29 absetzen 
konnte. Insbesondere die zweite Halb-
zeit wurde dabei zum Einspielen der 
neuen Spielerinnen genutzt.

Tore: Nick Biondi (7), Julian Steiert (7), 
Marla Nopper (5), Joan Buck (3), Jule 
Maier (3/1), Jule Schelshorn (3), Lara 
Hillger (1)
 

E-Jugend weiblich
Auswärtssieg in spannendem Spiel
SG Maulburg/Steinen – E-Jugend weibl. 
18:26

Am vergangenen Wochenende trat die 
E-Jugend weiblich des TV Todtnau aus-
wärts bei der SG Maulburg-Steinen an. 
Nach einem spannenden und umkämpf-
ten Spiel konnten die Todtnauer Mädels 
einen verdienten 26:18-Sieg feiern.
Zu Beginn war die Partie sehr ausgegli-
chen – beide Mannschaften zeigten vol-
len Einsatz und kämpften um jeden Ball. 
Die Abwehr des TV Todtnau stand soli-
de, doch auch die Gastgeberinnen fan-
den immer wieder Lücken und hielten 
das Spiel offen. Zur Halbzeit lag Todtnau 
nur knapp vorne, und alles war noch 
möglich.
In der zweiten Hälfte drehte der TV 
Todtnau dann richtig auf. Durch schö-
ne Kombinationen, schnelles Umschalt-
spiel und eine starke Torhüterleistung 
gelang es den Spielerinnen, sich Tor um 
Tor abzusetzen. Besonders in den letzten 
Minuten zeigten die Mädels noch ein-
mal, was in ihnen steckt, und konnten 

den Vorsprung souverän ausbauen. Mit 
großem Teamgeist, Laufbereitschaft und 
Spielfreude holte sich der TV Todtnau 

schließlich einen klaren und verdienten 
26:18-Auswärtssieg. Ein tolles Spiel der 
gesamten Mannschaft – weiter so!

 

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“:
Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“:
Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Ski-Zunft Präg e. V.
Abschluss für Inliner und Rad-Kids

SKI ALPIN

Am Montag, den 29. September 2025  be-
endeten wir das Inlinertraining für diese 
Sommersaison. Zum Abschluss trafen 
wir uns noch im Skatepark in Todtnau-
berg, wo wir den Nachmittag gemütlich 
ausklingen ließen und gemeinsam ein 
paar Snacks genossen (Foto oben).
Insgesamt konnten wir in dieser Saison 
nur wenige Male trainieren, da uns das 
Wetter oft einen Strich durch die Rech-
nung machte – besonders montags war 
es häufig regnerisch oder gewittrig, so-
dass kein Training stattfinden konnte. 
Trotzdem hatten alle Kinder und Traine-
rinnen bzw. Trainer viel Spaß, und acht 
Kinder waren regelmäßig mit großem 
Eifer dabei.

Etwa eine Woche später, am 9. Oktober 
2025, beendete auch unsere Radtrai-
ningsgruppe ihre Saison. Diese Grup-
pe (Foto unten) startete in diesem Jahr 
bereits zum zweiten Mal und wurde 
von den Kindern wieder sehr gut ange-
nommen. Insgesamt nahmen rund zehn 
Kinder regelmäßig am Training teil und 
konnten über den Sommer hinweg – im-
mer donnerstags – etwa zehn Trainings-
einheiten absolvieren. Offenbar hatten 
sie etwas mehr Glück mit dem Wetter 
als die Inlinergruppe montags.

Hallentraining hat begonnen
Nach einer kurzen Pause startete am 13.  
Oktober 2025 das Hallentraining in der 
Elsberghalle in Geschwend. Das Trai-
ning findet in zwei Gruppen statt: 
Gruppe I – Kinder der 1. bis 3. Klasse
Gruppe II –  alle Kinder ab der 4. Klasse

Wir hoffen, dass das Hallentraining 
auch in diesem Jahr wieder so gut ange-
nommen wird wie in den vergangenen 
Jahren – und freuen uns schon sehr auf 
eine aktive Wintersaison, die hoffentlich 
schneereich wird!
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
Schwarzwälder MTB-Cup in Waldmössingen 
Das vorletzte Rennen der Serie fand 
in Waldmössingen bei Schramberg im 
Landkreis Rottweil statt. Die technisch 
einfache, aber konditionell anspruchs-
volle Strecke verlief über Wiesen mit ru-
ckeligen Grasflächen, einem Waldstück 
mit rutschigen Wurzelpassagen vorbei 
an einem alten Römerkastell durch ein 
eigens für das Rennen angelegtes Mais-
labyrinth. Aufgrund der vielen Regen-
tage im Vorfeld war die Strecke aufge-
weicht und matschig. Am Renntag selbst 
blieb es zum Glück trocken.
Die sechs Kids vom SC-Todtnauberg 
hatten jedenfalls Spaß am Rennen, am 
anschließenden Abspritzen der schlam-
migen Fahrräder, an der warme Dusche 

und dem gemütlichen Ausklang mit Sie-
gerehrung in der Festhalle. Durch die 
Rennsaison hinweg sind Kontakte und 
Freundschaften mit Gleichaltrigen aus 
anderen Vereinen entstanden. 	

Die Rennergebnisse
In der Altersklasse U11 Mädchen be-
legte unsere Neueinsteigerin Finja Keller 
einen hervorragenden Platz 11. Finja hat 
ihre Freude am MTB-Rennsport ent-
deckt und fährt hochmotiviert Rennen 
um Rennen. In der Kategorie U13 Mäd-
chen belegte Annika Steiger den 4. Platz 
und verpasste das Treppchen nur knapp. 
In der Altersklasse U15 männlich beleg-
te Toni Steiger in einem starken Teilneh-

merfeld den 13. Rang. Auch Toni zeigt 
in dieser Saison eine große Leistungs-
steigerung und platziert sich immer in 
der Nähe der Top 10, was bei den großen 
Starterfeldern der Jungs eine beachtliche 
Leistung ist. Bei den U15 Mädchen ge-
wann Sophia Asal ihr erstes Rennen in 
dieser Rennserie und festigte dadurch 
den zweiten Platz in der Gesamtwer-
tung vor dem Finale in Ehrenkirchen. 
Ella Weißer wurde Vierte und verteidigt 
somit auch ihren 4. Platz in der Gesamt-
wertung. Jara Huber fand nicht ins Ren-
nen und ist mit Platz 8 nicht zufrieden. 
Ein Rennen steht noch aus … und hier 
wird nochmals alles rausgehauen, bevor 
es in die wohlverdiente Off-Season geht.  

Herbstlich unterwegs – Annika Steiger im Maislabyrinth
U15 Team der Mädels Sophia Asal, Jara 
Huber und Ella Weißer 

Finja Keller am RömerkastellSiegerehrung U15: Sophia (P1), Ella (P4), Jara (P8)
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C-Jugend
SG Schö./Todtnau – SV Weil 2                             1:8
Torschütze Jona Hils

B-Jugend weiblich
TuS Kl. Wiesental – SV Todtnau                           7:1
Torschützin Amy Prutscher

A-Jugend
SG Todtnau/Schönau – SG Wehr/Berg-
alingen     			     1:3
Torschütze: Tim Wissler

Damen
SC Niederhof/Binzgen 2 – SV Todtnau              
3:1
Die Gastgeber nutzten die erste Chance 
zur Führung (17. Min.). Den verdienten 
zwischenzeitlichen Ausgleich erziel-
te Michaela Kiefer (22. Min.), danach 
nutzte Niederhof die Chancen effektiv, 
während auf Todtnauer Seite leider zu 
ungenau agiert wurde, um noch einen 
Treffer zu erzielen.

Weitere Ergebnisse

Vorschau
Freitag, 17. Oktober 2025

19.30 Uhr – A-Jugend
SG Hotzenwald -SG Todtnau                                                           

Samstag, 18. Oktober 2025

ab 11.00 Uhr – F-Jugend Kinderfes-
tival  in Murg
ab 13.00 Uhr – E-Jugendturnier in 
Grenzach

12.00 Uhr – B-Jugend weiblich
FSV Rheinfelden – SV Todtnau                 

14.00 Uhr – D-Jugend
SV Schopfheim – SV Todtnau                       

14.00 Uhr – C-Jugend
Reg. Rheinfelden – SG Schönau/
Todtnau                 
     
18.00 Uhr – Damen
SV Todtnau – FV Fahrnau                      

18.30 Uhr – Herren I
SV Todtmoos – SV Todtnau                          

19.45 Uhr – B-Jugend
FV Tumringen – SG Schö./Todtnau      

Sonntag, 19.  Oktober 2025

12.30 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – FC Hauingen 2                                                    

Mittwoch, 22.  Oktober 2025                         

18.30 Uhr – D-Jugend
FV Lö.-Brombach 3 – SV Todtnau        

Herren I – Kreisliga B
SV Todtnau – SG Noll./Degerfelden     2:2
Mit zehn Punkten aus den ersten vier 
Saisonspielen ging man als Tabellen-
führer in das Heimspiel gegen die SG 
Nollingen/Degerfelden. Auch wenn die 
Gäste bis dato erst zwei Punkte geholt 
haben, wusste man um die Qualität der 
SG, die auch in der Vorsaison um den 
Aufstieg mitspielte. Im Vergleich zum 
Sieg in Wehr in der Vorwoche gab es zwei 
Änderungen in der Todtnauer Startelf: 
Torhüter Philip Engesser begann anstel-
le von Lukas Schäfer, und Leon Thoma 
startete für Benjamin Wissler.
Das Team von Michael Daubmann legte 
gut los und stand hinten stabil. Die se-
henswerte Führung erzielte Tim Gerspa-
cher in der 19. Minute. Nach einem Foul 
an Kaiser gab es einen Freistoß aus gut 
20 Metern aus zentraler Position. Gers-
pacher schlenzte den Ball nach kurzem 
Anlauf über die Mauer in den Winkel. 
Es folgte die beste Todtnauer Phase im 
Spiel, in der es aber leider nicht gelang, 
ein zweites Tor zu erzielen. Tim Böhler 
und Matteo Kaiser hatten dafür gute 
Chancen auf dem Fuß, außerdem wur-
de ein Distanzschuss von Simon Weber 
gefährlich, nach dem Abpraller des Tor-
hüters war aber leider kein Todtnauer 
Spieler schnell genug zur Stelle.
Kurz vor der Halbzeit wurden die Gäs-
te dann stärker. Einen Distanzschuss 
konnte Engesser gut übers Tor lenken. 
Kurz danach war er aber chancenlos. 
Eine Freistoßflanke aus dem Halbfeld 
konnte ein Nollinger per Direktabnah-
me aus kurzer Distanz im Tor unter-
bringen (34. Min.). Anschließend gelang 
ihnen auch noch der Führungstreffer, 

nachdem sie sich über die rechte Seite 
bis in den Strafraum durchtanken konn-
ten (43. Min.). Mit dem unglücklichen 
Rückstand aus Todtnauer Sicht ging es 
in die Halbzeitpause.
Auch danach blieb das Spiel sehr ausge-
glichen – mit weniger klaren Torchan-
cen als zuvor. Nach fast einer Stunde 
nutzte Moritz Rasch einen kleinen Stel-
lungsfehler des Gästetorwarts gnadenlos 
aus. Sein Distanzschuss mit links flog 
über den Torwart ins Netz zum verdien-
ten Ausgleich (56. Min.). Ab der 78. Mi-
nute agierte man aufgrund einer Gelb-
Roten Karte für die Gäste in Überzahl. 
Leider gelang es in den letzten Minuten 
aber nicht mehr, die Überzahl auszunut-
zen. Ein Kopfball von Lorenz aus kurzer 
Distanz übers Tor war die letzte gute 
Chance im Spiel. Ein gutes und ausge-
glichenes Spiel endete somit mit einem 
gerechten 2:2 Unentschieden.
Der SVT bleibt durch den einen Punkt 
auch im fünften Ligaspiel ungeschla-
gen und weiter an der Tabellenspitze 
der Kreisliga B. Am morgigen Samstag 
gastiert man auswärts beim Absteiger 
aus Todtmoos. Anpfiff ist um 18.30 Uhr. 
Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche 
Unterstützung vom Spielfeldrand.

Für den SVT kamen zum Einsatz:
P. Engesser – N. Daubmann, T. Ger-
spacher, S. Weber (71. M. Lorenz), M. 
Schubnell (C) - L. Thoma (64. B. Wiss-
ler), R. Leberer, M. Kaiser (78. B. Wund-
erle),  M. Rasch, A. Darabi (45. N. Ka-
nia) - T. Böhler (45. M. Fiedel)


